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Freiwillige Feuerwehr Schöneck
unterstützt im Kampf gegen Waldbrände

im Harz
Die Feuerwehr Schöneck wurde für einen

länderübergreifenden Einsatz zur Bekämpfung schwerer
Waldbrände im Harz alarmiert.

Am Samstagmorgen war die Feuerwehr Schöneck mit einem
wichtigen Einsatz betraut, der sich auf den Brocken im Harz
konzentrierte. Hier kämpfen momentan die Einsatzkräfte gegen
verheerende Waldbrände, die aufgrund der anhaltenden
Trockenheit und hohen Temperaturen ausgelöst wurden. Diese
extremen Wetterbedingungen haben in der Region zu einem
Ausbruch von Flächenbränden geführt, was dringende
Maßnahmen zur Brandbekämpfung erforderlich macht.

Die Situation erforderte umfassende Unterstützung, sodass die
Feuerwehr Schöneck am Samstagvormittag telefonisch von der
zentralen Leitstelle des Main-Kinzig-Kreises kontaktiert wurde.
Die Anforderung beinhaltete den Transport von zwei Behältern
eines speziellen Löschmittels, das für die effektive Bekämpfung
des Feuers von entscheidender Bedeutung ist. Dieses
Löschmittel, das in Schöneck gelagert wird, trägt zur
Verbesserung der Löschwirkung bei, wenn es von Flugzeugen
abgeworfen wird. Diese Zusätze, auch als Netzmittel bekannt,
helfen dabei, Wasser besser haften zu lassen und somit die
Effizienz der Löschmaßnahmen erheblich zu steigern.

Der Transport und seine
Herausforderungen



Nach Erhalt der Alarmierung setzte sich das Transportfahrzeug
der Feuerwehr Schöneck gegen 9:30 Uhr auf den Weg. Das
Hessische Ministerium des Inneren, für Sicherheit und
Heimatschutz (HMdI) hatte im Vorfeld grünes Licht für diesen
länderübergreifenden Einsatz gegeben, was die
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Bundesländern
erleichterte.

Die Ankunft in Wernigerode erfolgte gegen 13 Uhr, wo eine
kurze Einsatzbesprechung sowie eine Verpflegungspause
eingeplant waren. Anschließend machte sich das Team auf den
Weg zu einem nahegelegenen Flugplatz, der rund 40 Kilometer
entfernt lag. Gegen 15:30 Uhr wurde das dringend benötigte
Löschmittel an die örtlichen Einsatzkräfte übergeben, die die
Vorbereitungen zur Luftunterstützung trafen.

Der Einsatz erstreckt sich über mehrere Tage und bedeutet eine
erhebliche Belastung für die Feuerwehrkräfte vor Ort. Diese sind
im Rahmen der Brandbekämpfung unter massiven Bedingungen
gefordert, um die wütenden Flammen zu kontrollieren und
einzudämmen. Am späten Abend kehrte das Transportfahrzeug
der Feuerwehr Schöneck schließlich zu seinem Standort in
Kilianstädten zurück, nachdem es einen entscheidenden Beitrag
zur Bekämpfung der Waldbrände geleistet hatte.

Der Verlauf dieser Einsätze zeigt, wie wichtig eine gute
Koordination und Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen
Feuerwehren und Behörden ist, besonders in Krisensituationen
wie dieser. Männer und Frauen, die im Einsatz sind, riskieren oft
ihr Leben, um das Eigentum und die Sicherheit ihrer Mitbürger
zu schützen. Die Herausforderung, nicht nur die Natur, sondern
auch die entstandenen Gefahren für die Anwohner zu
bekämpfen, erfordert schnelles Handeln und präzise Planung.
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